
  
               Kontaktdaten: Schulsozialarbeiterin an der Friedensschule 
                        Frau  Annett Pohl  

                           0162 207 7359 

                           schuso-friedensschule@web.de 
                                                                    Raum: 113 

Kontaktzeiten: 
Montag  07:45-12:00  12:30-13:30 Uhr 
Dienstag  07:45-12:00  12:30-15:30 Uhr 
Mittwoch  07:45-12:00  12:30-13:30 Uhr 
Donnerstag 07:45-12:00  12:30-13:30 Uhr 
Freitag  07:30-13:30 Uhr 

Angebotsschwerpunkte der Schulsozialarbeit an der Friedensschule- Grundschule  
 

 

•Ferienangebote Kreativ und erlebnispädagogische Veranstaltungen

• Offener Schülertreff- lockere Gespräche und Diskussionsrunden

• Rückzugsmöglichkeiten 

• Briefkasten als niederschwelliges Angebot zur Kontaktaufnahme  → 
Zettel mit Wünschen, Vorschlägen, Kritik oder Sorgen (anonym oder 
namentlich)

offene 
Treffpunkt-

arbeit 

•verlässliche  und vertrauensvolle  Ansprechpartnerin für  
kinderspezifische Themen, Interessen und Bedarfslagen

•Unterstützung bei der Bewältigung alltäglicher Probleme z.B. mit 
Entspannungsreisen, Gespräche, kreative Angebote

•Begleitung zu Ämtern, Behörden, Ärzten/Ärztinnen, 
Psychologen/Psychologinnen, etc.

• entsprechend  der Bedarfslage Einbindung der Eltern durch
Weitervermittlung zu anderen Hilfen und Netzwerkpartnern 

•Einzelgespräche im Büro der Schulsozialarbeit (Raum 113)  
informative oder als Problembearbeitung mit Termin oder ad hoc

sozialpäda-
gogische

Beratung/

Einzelfallarbeit

•beobachtende Teilnhame am Unterricht  (Vergleich  Unterrichts- und 
Freizeitverhalten/ Gruppendynamik innerhalb der Klasse)

•bedarfsorientierte Projektarbeit in Zusammarbeit mit Lehrkräften, 
Eltern und externen ExpertInnen/Fachkräften (soziales 
Kompetenztraining/Präventionsmaßnahmen/Konflikmanagement) 

•Koordinierung Schüleraufsicht in Klasse 6

•Durchführung von Arbeitsgemeinschaften, Spiel AG 6 Std Klasse 3-4, 
7 Std Klasse 5-6 und Kreatives Malen Klasse 3-4 im 14 tägig Rhytmus 
(2 Guppen)

sozialpäda-

gogische 

Gruppen-

arbeit

•aktive Elternarbeit in Zusammenarbeit mit den Lehrkräften 

•Fachaustausch mit den Lehrkräften und der Schulleitung

•bedarforientierte Fall- und themenbezogene Zusammenarbeit mit den 
Helferorganisationen

•themenbezogene Zusammenarbeit mit Trägern der Jugendhilfe im 
Stadtteil

•Austausch mit und Information der Fachöffentlichkeit/Öffentlichkeit 
über die Tätigkeiten der Schulsozialarbeit

Netzwerk-

arbeit

• Teilnahme und Mitwirkung an schulinternen Gremien und 
Konferenzen, 

• Teilnahme Schulsozialarbeitertreffen LK SPN

Gremien-

arbeit


